
Informationen für Schülerinnen und Schüler, Eltern und Erziehungsberechtigte, Lehrerinnen und Lehrer, Freundinnen und Freunde der 

fdefdfsfdfsdfd 
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Das Schulleitungsteam startet wieder vollständig besetzt ins neue Schuljahr 
 

Wir begrüßen ganz herzlich Kirsti Winzer und Katrin Back-Schück  
in der Schulleitung der IGS Oppenheim 

 

Nach dem Weggang von Herrn Ritter be-

reits im vergangenen Jahr und dem wohl-

verdienten Ruhestand von Frau Stein kön-

nen wir seit Beginn des Schuljahres wieder 

mit einer vollständig besetzten Schullei-

tung an die Arbeit gehen. Ich freue mich 

sehr, dass die Stellen mit zwei sehr erfahre-

nen und engagierten Kolleginnen besetzt 

werden konnten. Frau Katrin Back-Schück 

war bereits 2011 hier an der IGS tätig. Sie 

war Fachleiterin am Studienseminar in 

Wallertheim und die letzten Jahre vollstän-

dig ans Studienseminar abgeordnet. Nun 

kehrt sie als Didaktische Koordinatorin an 

unsere Schule zurück. Frau Kirsti Winzer ar-

beitete zwölf Jahre an der Georg- Forster-

Gesamtschule in Wörrstadt, wo sie bereits 

Schulleitungsaufgaben übernommen 

hatte. In den vergangenen beiden Jahren 

war sie im IGS-Referat des Bildungsministe-

riums tätig und übernimmt nun das Amt 

der Direktorstellvertreterin. Es ist für uns 

alle eine große Erleichterung, alle Aufgaben 

in kompetente Hände verteilt zu wissen. 

Wir freuen uns schon auf die erfolgreiche 

Zusammenarbeit in den nächsten Jahren, 

die bereits in den ersten Wochen außerge-

wöhnlich gewinnbringend begonnen hat.
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Vorwort 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen 

und Schüler, liebe Freunde und 

Förderer unserer IGS, die 

nächste IGStra-Post liegt in Ih-

ren Händen. 

Das Schuljahr hat begonnen und 

das erste Quartal ist fast vo-

rüber. Es gab in diesem Jahr er-

neut einen großen Wechsel in der Lehrerschaft. 

Achtzehn neue Kolleginnen und Kollegen konnten 

wir zum Start dieses Schuljahres begrüßen. Heute 

kann ich sagen, dass ich begeistert bin, mit wel-

cher Selbstverständlichkeit diese Lehrkräfte be-

reits in unserer Schule integriert sind und Ihre Ar-

beit aufgenommen haben. Auch deswegen erfüllt 

mich ein besonderer Stolz auf das Gesamtkolle-

gium. Ohne die Unterstützung der erfahrenen IGS 

Oppenheim-Kolleginnen und -Kollegen wäre das 

nicht möglich. Vielen Dank dafür! 

Um die neuen Kolleginnen und Kollegen kennen-

zulernen, finden Sie wieder einige Seiten Vorstel-

lungen. Aber auch die neuen Jahrgänge 5 und 11 

sind angekommen und präsentieren sich. 

In dieser IGStra-Post kommen wir auch unserer In-

formationspflicht bezüglich der Datenhaltung an 

der IGS Oppenheim nach (ab Seite 4). Außerdem 

können Sie wieder einige spannende Geschichten 

aus dem schulischen Alltag lesen. 

 

Ich wünsche Ihnen wie immer viel Spaß beim Le-

sen und erholsame Herbstferien mit Ihren Fami-

lien! 

Herzliche Grüße, 

 

 

 

Impressum: 
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Einschulungsfeier der neuen fünften Klassen 
111 Fünftklässler wurden herzlich begrüßt

Nach einem erfolgreichen Kennen-

lernnachmittag im alten Schuljahr, an dem 

sich die neuen Schülerinnen und Schüler 

und ihre zukünftigen Tutoren bereits be-

schnuppern konnten, wurden die neuen 

Fünftklässler am 07.08.2018 offiziell an 

der IGS Oppenheim mit einer eindrucks-

vollen Einschulungsfeier begrüßt.  

Der Tag begann mit einem ökumenischen 

Gottesdienst in der katholischen Pfarrkir-

che St. Bartholomäus in Oppenheim. Der 

Gottesdienst gestaltete sich, mit vielen 

Liedern und der Interaktion mit den Schü-

lerinnen und Schülern, als sehr schülernah 

und wurde von vielen äußerst positiv be-

wertet.   

Die offizielle Einschulungsfeier fand nach 

dem Gottesdienst in der Turnhalle der IGS 

statt und wurde als Teil des Projektlernens 

von den Sechstklässlern vorbereitet. Die 

Willkommensrede von Herrn Käufer 

wurde von gesanglichen Beiträgen, einem 

Sketch sowie einer Show- und Tanzdarbie-

tung eingerahmt, sodass das Programm in-

teressant, spaßig und abwechslungsreich 

gestaltet war. Um direkt den Zusammen-

halt und den Grundgedanken der bunten 

Schule zu verdeutlichen, wurde die Feier 

mit dem gemeinsamen Singen des Regen-

bogenlieds abgerundet. Nachdem Herr 

Käufer alle Schülerinnen und Schüler mit 

Handschlag begrüßt hatte, konnten die 

neuen IGSler gemeinsam mit ihren Tuto-

ren ihre neuen Klassenzimmer und ihre 

neue Klassengemeinschaft bei Kennen-

lernspielen näher erkunden. Es war ein 

sehr gelungener und harmonischerTag! 

Die neuen Fünftklässler und ihre Tutoren 

bedanken sich sehr herzlich für diese äu-

ßerst aufwendige Begrüßung. Ein beson-

derer Dank gilt der Jahrgangsstufe 6 mit ih-

ren Tutoren und Frau Uhrich, die den Got-

tesdienst gestaltet hat, sowie den Haus-

meistern und den neuen FSJlern. 

 

Schüler-Eltern-Fachlehrergespräche (SEFG)  
ergänzen unser SELG 

 

Seit Beginn der IGS Oppenheim finden bei 

uns Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräche 

statt, um Schülerinnen und Schüler indivi-

duell in ihrer persönlichen Entwicklung zu 

fördern. Die vertrauensvolle Zusammenar-

beit mit den Eltern und die Stärkung der Ei-

genverantwortung der Schülerinnen und 

Schüler sind uns dabei immer besonders 

wichtig. 

Als Ergänzung zu SELG ist in unserem Kol-

legium der Wunsch entstanden, mit den 

Schülerinnen und Schülern gezielt auch 

fachliche Fortschritte und Entwicklungs-

chancen zu besprechen. 

Im letzten Schuljahr hat sich zur Umset-

zung eine Arbeitsgruppe „SEFG“ gebildet, 

die ein entsprechendes Konzept ausgear-

beitet hat. Am 25.10.18 nachmittags und 

am 26.10.2018 ganztägig wird als Erpro-

bungsversuch an unserer Schule SEFG 

stattfinden: An diesen Tagen besteht die 
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Möglichkeit zu fachlichen Gesprächen zwi-

schen Schülern, Eltern und der Fachlehr-

kraft. Wie bei SELG auch, sollen die Schü-

lerinnen und Schüler mit einem Selbstein-

schätzungsbogen die Gespräche im Vor-

feld vorbereiten. Da Sie und Ihre Kinder 

mehrere Gespräche haben können, ist die 

Zeit für ein SEFG begrenzt auf zehn Minu-

ten. Auch bei SEFG werden gemeinsam 

Zielvereinbarungen formuliert, die dann 

im nächsten SELG über-

prüft werden können. 

Gesprächswünsche kön-

nen von den Lehrern und 

aber auch von Eltern bzw. 

Schülerseite angegeben 

werden. Uns sind alle Fä-

cher, die an der IGS unter-

richtet werden, wichtig. 

Deswegen findet SEFG in 

den Hauptfächern und 

aber gerade auch in den 

sogenannten Nebenfä-

chern statt. Die Entwicklung von Reflexi-

onsfähigkeit und die Betrachtung individu-

eller Entwicklungschancen ist somit Auf-

gabe aller Fächer. 

Zusätzlich zu SEFG wird es an diesen Tagen 

auch das Angebot zur individuellen Bera-

tung zu den Themen „LRS, ADHS; Dyskal-

kulie“ (Herr Pusch) sowie Möglichkeiten zu 

einem kurzen Austausch bezüglich „Ganz-

tag an der IGS Oppenheim“ (Herr Kärger) 

geben. Diese Beratungsangebote können 

Sie ohne Termin wahrnehmen. Am 

25.10.18. findet außerdem abends eine 

Veranstaltung der BIM zur Berufsberatung 

an der Carl Zuckmayer Realschule plus mit 

Fachoberschule in Nierstein statt, zu der 

Eltern und Schülerinnen und Schüler ab 

der 8. Klasse herzlich eingeladen sind. Wei-

tere Informationen dazu 

entnehmen Sie bitte der 

Homepage der Real-

schule plus mit FOS. 

SEFG ist ein Baustein ei-

ner veränderten Lern- 

und Feedbackkultur an 

unserer Schule. Wir sind 

gespannt, wie die Gesprä-

che seitens der Schülerin-

nen und Schüler, seitens 

der Eltern und auch sei-

tens der Lehrerinnen und 

Lehrer erlebt werden. Die Arbeitsgruppe 

wird diese Erfahrungen aufnehmen und 

verarbeiten sowie das Konzept entspre-

chend weiterentwickeln.  

 

 

Katrin Back-Schück 
 

Hinweise zur Datenhaltung an der IGS-Oppenheim 
 

Mit den folgenden Informationen möch-

ten wir Ihnen (und Ihrem Kind) einen Über-

blick über die Verarbeitung Ihrer Daten bei 

der IGS Oppenheim geben: 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verant-
wortlich und an wen kann ich mich wen-
den? 
Verantwortlich ist die IGS Oppenheim, Am 

Stadtbad 20, 55276 Oppenheim;  

Bei Fragen, Beschwerden oder Anregun-

Liebe Eltern, 

an dieser Stelle möchten wir uns 

bei Ihnen entschuldigen, dass Sie 

diesen Artikel erst jetzt bekom-

men, obwohl die Organisation 

des Schüler-Eltern-Fachlehrerge-

sprächs schon in vollem Gange 

ist. Wir hoffen, Sie werden den-

noch gewinnbringende Gesprä-

che führen! 

Die Schulleitung 
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gen stehen Ihnen Schulleitung in Koopera-

tion mit dem schulischen Datenschutzbe-

auftragten zur Verfügung. Diesen errei-

chen Sie unter info@igs-oppenheim.de, 

Tel. 06133-509060  

 

2. Zu welchem Zweck werden Ihre Daten und 
die Ihres Kindes verarbeitet? 
Die Daten werden zur Erfüllung unseres 

Bildungs- und Erziehungsauftrages nach § 

67 Schulgesetz und den dazugehörigen 

Schulordnungen verarbeitet. In Bezug auf 

die Eltern handelt es sich in erster Linie um 

Kontaktdaten; in Bezug auf die Schülerin-

nen und Schüler um Schulverwaltungsda-

ten und für die pädagogische Arbeit not-

wendige Daten. Hierzu gehören auch 

Schulnoten. 

 

Weiterhin kommt in unserer Schule ein 

elektronisches Klassenbuch zum Einsatz. 

Dies ermöglicht Ihnen auch einen Blick auf 

den Vertretungsplan über die Schulhome-

page. 

 

Im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit 

veröffentlichen wir zur Veranschaulichung 

unserer schulischen Arbeit auf unsere 

Homepage mit Einwilligung der Schülerin-

nen und Schüler bzw. deren Eltern Fotos, 

Videos und Texte. 

 

Bei der Nutzung schulischer Informations-

technik (z.B. Rechner im Computerraum) 

werden die Aktivitäten der Schülerinnen 

und Schüler teilweise protokolliert, wo-

rüber wir Sie hiermit unterrichtet haben. 

Unsere Schule stellt in einigen Unterrichts-

situationen eine Online-Lernplattform  

oder Webspace zur Verfügung. 

3. An welche Stellen können Daten übermit-
telt werden? 

a) Private und öffentliche Stellen 
Unter Beachtung der gesetzlichen 

Voraussetzungen übermitteln wir 

Daten beispielsweise an die Schul-

aufsichtsbehörden, den Schulträger 

oder an eine andere Schule bei ei-

nem Schulwechsel. Wir geben keine 

Schülerdaten an private Stellen für 

Werbezwecke weiter. 

 

b) Auftragsverarbeitung – Drittland 
Unsere Schule nutzt Cloud-Pro-
dukte außereuropäischer Anbieter 
(MS Office 365). Dabei achten wir 
darauf, dass die Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung ein-
gehalten und nach Möglichkeit 
keine personen-bezogenen Daten 
der Schülerinnen und Schüler in der 
Cloud gespeichert werden. 
 
Im Übrigen bestehen im Zusam-

menhang mit der  

- Wartung unserer EDV und bestimm-

ter Softwareprodukte und der Ak-

tenvernichtung Auftragsverhält-

nisse mit privaten Unternehmen. 

Dabei ist ein Zugriff auf Daten durch 

das Unternehmen möglich. 

 

4. Wie lange werden die Daten gespeichert? 
Wir löschen die Daten von Schülerinnen 

und Schülern grundsätzlich spätestens ein 

Jahr nach Verlassen der Schule. Für einige 

Unterlagen bestehen spezielle Aufbewah-

rungsfristen, z.B. werden Klassen- und 

Kursbücher sowie Unterlagen über die 

Lernmittelfreiheit 3 Jahre, Einzelfallakten 

des Schulpsychologischen Dienstes 5 

mailto:info@igs-oppenheim.de
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Jahre; Bafög-Unterlagen 6 Jahre und Ab-

schluss- und Abgangszeugnisse 60 Jahre 

aufbewahrt.  

 

5. Welche Datenschutzrechte haben Sie bzw. 
Ihr Kind? 
Nach den Bestimmungen der Datenschutz-
Grundverordnung stehen Ihnen be-
stimmte Datenschutzrechte zu, z.B. das 
Recht auf Berichtigung oder Löschung von 
Daten; das Recht auf Einschränkung der 
Datenverarbeitung sowie das Wider-

spruchsrecht gegen die Verarbeitung. Au-
ßerdem steht Ihnen ein Auskunftsrecht im 
Hinblick auf die bei uns gespeicherten In-
formationen über Sie und Ihr Kind zu. Auf 
Verlangen werden wir Ihnen eine Kopie 
der personenbezogenen Daten zur Verfü-
gung stellen. Außerdem können Sie sich 
bei Beschwerden aus dem Bereich des Da-
tenschutzes an die Schule bzw. den dorti-
gen schulischen Datenschutzbeauftragten 
sowie an den Landesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Rheinland-Pfalz wenden. 
 

Der Rückbesuch unserer Franzosen in Oppenheim  
11.-17. Mai 2018 

 

Am Freitag, den 11. Mai 2018, gegen 17 

Uhr war es dann endlich so weit: Wir konn-

ten unsere Franzosen am Oppenheimer 

Bahnhof abholen. Wir begrüßten sie mit 

einem Küsschen links und rechts ("la 

bise"). Der erste gemeinsame Abend mit 

den Corres (frz. Austauschpartner/in) fand 

im Rahmen der Gastfamilien statt. 

Am Samstag stand dann die gemeinsame 

Exkursion aller Austauschteilnehmer zum 

Barfußpfad nach Bad Sobernheim an. Dort 

angekommen, sind wir mit einem deutsch-

französischen Picknick gestartet, da viele 

schon hungrig von der Anreise waren. Es 

hat total viel Spaß gemacht, mit den Fran-

zosen zu erzählen und über den Barfuß-

pfad zu gehen. Die französischen Jungs 

waren sehr interessiert an der kleinen 

Fähre, die an einer Stelle den Fluss Nahe 

überquert: Sie waren ununterbrochen be-

schäftigt damit, die Fähre von einer auf die 

andere Seite zu ziehen. Als alle mutigen 

Deutschen und Franzosen die zweite 

Runde Pfad hinter sich hatten, haben wir 

uns noch gemeinsam ein Eis gegönnt. Auch 

dieser Tag ging viel zu schnell vorbei. 

Am Sonntag haben wir lange ausgeschla-

fen, da kein Programm anstand. Nachmit-

tags haben manche sich mit anderen Gast-

familien und Corres getroffen und etwas 

zusammen unternommen. Alle Austausch-

teilnehmer haben diesen Tag individuell 

mit ihren Corres geplant. 

Am Montag haben wir den Franzosen 

dann endlich unsere Schule gezeigt: Wir 

haben mit ihnen zusammen eine Schulral-

lye gemacht, in der wir ihnen wichtige Orte 

gezeigt und ihnen die Fragen ihrer auszu-

füllenden Fragebögen beantwortet haben. 

Danach haben sich die Franzosen alleine 

Oppenheim angeschaut (was wir natürlich 

schon alles kannten). Nachmittags waren 

wir mit Freunden und unseren Franzosen 

zum Eis essen am Rhein verabredet. 

Dienstag haben unsere Austauschpartner 

Bingen besichtigt, weshalb wir nur abends 

gemeinsam zu Abend gegessen haben.  
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Mittwoch waren unsere Corres  in Mainz 

und haben auf dem Rückweg ganz viele 

Kleinigkeiten und Souvenirs mitgebracht. 

Bei ihrer Rückkehr haben wir uns alle am 

Oppenheimer Bahnhof getroffen und sind 

von dort aus durch die Weinberge zum 

Grillplatz nach Dienheim "gefunzelt". Un-

gefähr eine Stunde waren wir in den Op-

penheimer Weinbergen unterwegs. Mit 

Musik und Winzertraubensaft entstand 

gegen Ende eine Bombenstimmung, so-

dass wir bei der Ankunft 

am Grillplatz noch nicht 

aussteigen wollten. Im An-

schluss daran gab es das 

große gemeinsame Ab-

schlussgrillen mit allen 

Corres und ihren Gastfami-

lien. Wir aßen gemeinsam 

und erzählten miteinan-

der, lachten ausgelassen 

und ließen den letzten ge-

meinsamen Abend fröh-

lich ausklingen. 

Donnerstag stand dann 

leider schon die Heimreise an. In den ers-

ten beiden Schulstunden begleiteten uns 

unsere Corres im Unterricht.  Danach ha-

ben wir noch einen gemeinsamen, typisch 

deftig-deutschen Abschlussbrunch in der 

Schule gemacht. Wir aßen die mitgebrach-

ten, herzhaften Leckereien, tauschten 

nicht nur die Erlebnisse der vergangenen 

Tage aus, sondern nutzten auch die Gele-

genheit, unsere Handynummern und Ad-

ressen auszutauschen, um weiterhin in 

Kontakt zu bleiben.  Nach ein paar gemein-

samen Erinnerungsfotos und der letzten 

Möglichkeit, eigene Erinnerungen festzu-

halten, mussten wir uns endgültig von un-

seren französischen Freunden verabschie-

den, die sich auf den Weg zum Bahnhof 

machten und ihre Heimreise antraten. 

 

Lilli Tils (8a) und Emily Ebert (8d) 

 

Jugend trainiert für Olympia: 

IGS Oppenheim erzielt einen guten 2. Platz! 

 

Bingen-Büdesheim hieß das Reiseziel des 

WK I Fußballteams der IGS. Bei herrlichen 

Temperaturen und einem strahlend 

blauen Himmel standen sich zunächst das 

Gymnasium Bingen und das Gymnasium 

Ingelheim gegenüber. In einem guten Spiel 

stand es am Ende leistungsgerecht 1:1. 
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Im zweiten Spiel des Tages standen sich 

die BBS Ingelheim und die IGS Oppenheim 

gegenüber. Aus einer guten Grundord-

nung und einem guten Umschaltspiel ent-

wickelte die IGS einige Torchancen. Es 

musste allerdings eine Standardsituation 

helfen, um in Führung zu gehen. Jonas 

brachte die Ecke direkt auf das Tor und Sa-

muel nickte aus kürzester Distanz wuchtig 

ein. Die verdiente Führung brachte aber 

nicht die gewünschte Stabilität. Der Geg-

ner wurde stärker und brillierte vor allem 

im Eins gegen Eins. Immer wieder kam die 

BBS zu guten Abschlüssen, die unser Tor-

wart Niklas vereitelte. Kurz vor Schluss 

passierte es aber doch. Wieder in Überzahl 

agierend, netzte die BBS zum Ausgleich.  

Die Ingelheimer mussten direkt im An-

schluss gegen den Favoriten Ingelheim an-

treten und verschliefen den Anpfiff. Nach 

10 Sekunden fiel das einzige und entschei-

dende Tor des Spiels. 

 

Im Spiel gegen den Favoriten agierte unser 

Team sehr defensiv und der Gegner kam 

zu einigen Möglichkeiten. Ein Doppel-

schlag in der ersten Halbzeit bedeutete ei-

nen 0:2 Rückstand. Auch die zweite Halb-

zeit dominierte das Gymnasium Ingelheim. 

Mit 0:5 Toren endete die einseitige Partie. 

Gleich im Anschluss ging es gegen den 

Gastgeber, der noch Chancen auf den Tur-

niersieg hatte. Zwei 

hundertprozentige 

Chancen ließ das Gym-

nasium allerdings unge-

nutzt und ein erster 

schneller und konzen-

trierter Angriff der IGS 

führte zum Elfmeter-

pfiff. Torben verwan-

delte zum 1:0. Nun ent-

wickelte sich ein tolles, 

intensives Spiel. Mit un-

bedingtem Willen hielt 

unsere Mannschaft die 

knappe Führung und 

blieb selbst - mit schnellen Kontern - über 

einen überragend aufspielenden Krystian, 

gefährlich. So konnte kurz vor der Halbzeit 

eine Unstimmigkeit der gegnerischen De-

fensive zum 2:0 genutzt werden. Dieses Er-

gebnis wurde bis zum Schluss verteidigt. 

 

Eine wirklich tolle Leistung und ein guter 2. 

Platz! Glückwunsch an unsere Kicker! 

Es spielten: Niklas, Tobias, Nico, Lukas, 

Max, Guiseppe, Torben, Samuel, Le-

onardo, Jakob, Jonas, George, Krystian 

Betreuer: R. Hoffmann 
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5 Tage Wind und Wellen 

 

Vom 27. - 31. August sind wir zusammen 

mit 13 Schülerinnen und Schülern nach 

Nohfelden an den Bostalsee gefahren.  

Um 8 Uhr trafen wir uns am Oppenheimer 

Bahnhof und fuhren mit dem Zug an den 

Bostalsee. Wir hatten die ganze Woche ei-

nen Campingplatz für uns allein.  

Nun bauten wir die Zelte auf und zogen 

ein. Nach dem Mittagessen bekamen wir 

Neoprenanzüge und Wasserschuhe. Schon 

an diesem Tag hatten wir unsere erste 

Stunde Stand-up-paddling. Es hat uns allen 

viel Spaß gemacht und wir haben viel ge-

lernt. Nach jedem Essen wurde ein Spül-

dienst eingeteilt, der alles abräumte und 

spülte. Die erste Nacht in den Zelten war 

sehr kalt. 

Nach dem Frühstück durften wir uns ent-

scheiden, ob wir mit Herrn Sturm in die 

Mitte des Sees paddeln oder lieber weiter 

am Ufer Stand-up-paddeln wollten. Weiter 

draußen hatten wir viel Spaß zusammen 

und haben viel herumgealbert. Als wir wie-

der zurück waren und ein leckeres Mittag-

essen hatten, erlernten einige von uns das 

Windsurfen. Das war eine neue, tolle Er-

fahrung. Am Abend saßen wir am Lager-

feuer, spielten Werwolf und erzählten uns 

Gruselgeschichten. 

Am nächsten Tag paddelten wir nicht nur 

zum anderen Ufer, sondern fuhren auch 

mit Segel- und Motorboot. Es war span-

nend und lustig. Abends gab es ein Gewit-

ter und so saßen wir im Essenssaal und 
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spielten gemeinsam. Nach dem Gewitter 

gingen wir wieder in die Zelte. 

 Nun war es schon Donnerstag. Wir wan-

derten einmal ganz um den See und sahen 

sehr viel. Mittags fuhren wir entweder mit 

Motor- oder Segelboot oder paddelten mit 

dem Stand-up-paddle-Board. Als nur noch 

wir mit dem Segelboot draußen waren, 

war plötzlich kaum noch Wind und wir 

wurden mitten auf dem See von einem Ge-

witter überrascht. Es regnete und regnete, 

wir kamen kaum vorwärts und uns war eis-

kalt. Doch dann kam unsere „Rettung“. 

Herr Pusch kam mit dem Motorboot und 

schleppte uns zum Steg ab. Am Abend, als 

wir warm geduscht hatten, gaben wir un-

seren Neoprenanzug und die Wasser-

schuhe ab, packten und nach dem Essen 

spielten wir alle zusammen.  

Am allerletzten Tag packten wir die Zelte 

zusammen und nach 

dem Frühstück fuhren 

wir wieder nach Hause. 

Am Bahnhof wurden wir 

von den Eltern empfan-

gen und die wunder-

schöne Zeit ging zu Ende.  

Nach einer Woche waren 

wir ein lustiger Haufen 

mit viel Spaß, obwohl wir 

uns vorher gar nicht rich-

tig kannten.  

Vielen Dank an Herrn 

Sturm, Herrn Pusch und 

Frau Schweitzer für die schöne Zeit. Danke 

auch für die Unterstützung von der Integ-

rationsfachkraft, Frau Baumann, und der 

Praktikantin, Frau Paschold, die uns einen 

Tag lang besucht hat. 

Nele Koch 8a 

 

Anmerkung: Bei der Fahrt “Wind und Wel-

len” handelt es sich um eine Fahrt im Rah-

men der Wahlpflichtkurse. Sie wird von 

den Förderlehrern Patrick Pusch und Willi 

Sturm ermöglicht, ohne deren großartiges, 

auch außerschulisches Engagement eine 

solche Fahrt nicht möglich wäre. Sie ist für 

mich eines der schönsten Beispiele für 

eine gelungene Inklusion: Wenn die Kinder 

gemeinsam und unabhängig vom Bil-

dungsniveau, sozialem Hintergrund oder 

körperlicher Beeinträchtigung auf ihren 

Surfbrettern stehen oder im Segelboot sit-

zen und das Lachen über den See hallt. Ein 

großer Dank gilt in diesem Zusammenhang 

auch dem Förderverein FUFIGS, der mit 

seiner finanziellen Unterstützung allen 

Schülerinnen und Schülern die Teilnahme 

an dieser Fahrt ermöglicht hat. 

Christiane Schweitzer  

(Förderlehrerin) 
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Wandertag 

 

On the 6th of September our English 

course went to the customs harbour in 

Mainz for excursion day. We went there to 

do some stand-up paddling. For those who 

don‘t know what SUP is, it‘s a watersport. 

You stand on a board in the water and try 

to hold your balance. To move on you use 

your paddle.  

We went there by train and arrived at 

10:20 am. When we arrived our guides 

Nico and Anna were waiting for us. We 

made three groups. Before the first group 

started their trip, everyone took their 

board and paddle. After that Nico and 

Anna taught us how to use the paddle right 

and helped us to easily get on our boards. 

First we sat on our boards and then our 

guides said that we could stand up if we 

felt comfortable. Some of us fell in the wa-

ter and some did gymnastic exercises on 

the board. We also tried to stand on the 

board with one leg and we made a race. 

Overall I think everyone had fun. Even 

those who fell were happy and liked it. The 

guides, Anna and Nico from ON WATER 

Mainz, were really friendly an I highly 

recommend SUP for those who like water-

sports and want to try something new. I 

definitely want to do it again next summer. 
Daria Kosik, E11L2 

 

Wandertag der 6c 

Fahrradtour zur Kühkopfaue 
 

Am Donnerstag, den 06.09.2018 hatten 

wir Wandertag. Da er eigentlich erst eine 

Woche später sein sollte, hatten wir schon 

einen Ausflug zum Frankfurter Flughafen 

geplant. Letztendlich stellte sich heraus, 

dass wir sowohl am neuen als auch alten 

Wandertagtermin einen Ausflug machen 

konnten. Also überlegten wir uns, nur et-

was Kleines zu machen und kamen auf die 

Idee, eine Fahrradtour zu machen. Mor-

gens trafen wir uns alle an der Schule. Es 

konnte eigentlich auch schon direkt losge-

hen, als ein Fahrrad kaputt ging. Deshalb 

gab es einige Probleme, aber als Lucas ein 

anderes Fahrrad bekommen hatte, sind 

wir gestartet. Alle schön in einer Reihe, der 

Frau Schröder hinterher. Als erstes fuhren 

wir nach Nierstein zur Fähre und dann mit 

der Fähre auf die andere Rheinseite. Dort 

angekommen, schwangen wir uns alle wie-

der aufs Fahrrad, sind ein bisschen Straße 
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gefahren und bogen dann in einen Feld-

weg ein. Es war sehr schön, am Rhein ent-

lang zu fahren, dachte zumindest jeder: Es 

gab Lücken zwischen uns und dann sprang 

einem noch die Kette raus – Alle mussten 

stehen bleiben. Die Kette wurde repariert, 

eine kleine Trinkpause gemacht und es 

konnte weiter gehen. Zwischen Bäumen 

durch an Feldern vorbei und alle waren gut 

gelaunt. Als ein paar Jungs Stress machten, 

wir sollten schneller fahren, rutschte ein 

Mädchen auf Früchten aus, sie hatte sich 

aber nicht verletzt. Wir fuhren weiter und 

irgendwann waren wir auf einem Deich. 

Ein paar waren schneller, ein paar langsa-

mer, unter anderem auch ich. Wir bildeten 

kleine Gruppen und die letzte Gruppe mit 

unserem FSJ-ler, Leon, verlor irgendwann 

den Anschluss zur Klasse. Wir fragten 

Leute, ob sie viele Kinder gesehen haben 

und folgten ihren Anweisungen. Durch ei-

nen Wald durch, über ein wenig „Hubbel“ 

und wir hatten unser Ziel erreicht. END-

LICH! Alle setzten sich irgendwo hin und 

holten ihr Trinken und Essen raus. Wir 

spielten und erzählten miteinander. Nach 

einer Stunde mussten wir wieder aufbre-

chen, denn alle wollten noch ein Eis haben. 

Mit der Fähre zurück auf die andere Seite 

und zur Eisdiele hatten alle nochmal richtig 

Spaß gehabt: Es wurden Wettrennen ver-

anstaltet, Scherze gemacht und einfach 

nur gemütlich und langsam durch die Ge-

gend geschaut und gefahren. Das Eis 

schmeckte sehr lecker. Kurz vor ein Uhr 

machten wir uns wieder auf den Weg und 

manche durften schon von der Eisdiele aus 

nach Hause. Als wir an der Schule anka-

men, waren alle glücklich, aber irgendwie 

auch traurig, dass es jetzt vorbei ist. Es 

machte sehr viel Spaß und war auf jeden 

Fall ein tolles Erlebnis! 
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Aufruf an alle Freunde, Förderer, Gönner 

und Eltern der IGS Oppenheim 

 

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, 

seit vielen Jahren engagieren wir uns im 

Förderverein für die Belange unserer 

Schule. Dies betrifft sowohl die Ausstat-

tung als auch die Hilfe für Schülerinnen 

und Schüler in finanziellen Notlagen. 

In all den Jahren wurde die Arbeit wesent-

lich von einem Kernteam gestemmt, das 

seit der Gründung unseres Vereins eine 

kontinuierlich Aufbauarbeit geleistet hat. 

Nun ist die Zeit gekommen, die Arbeit in 

„jüngere“ Hände zu legen und vielleicht 

auch neue Prioritäten zu setzen. (Eine Be-

gründung: Viele Vorstandsmitglieder ha-

ben keine Kinder mehr an der IGS)  

Wir bitten Sie daher ganz herzlich:  

Kommen Sie zu unserer nächsten Mitglie-

derversammlung am 15. Januar 2019, en-

gagieren Sie sich in unserem Verein, kandi-

dieren Sie für den Vorstand, werden Sie 

„Ehrenämtler“, leisten Sie einen wertvol-

len sozialen Beitrag für unsere Kinder, un-

sere Schule. 

Sie haben Zweifel? Sie brauchen mehr In-

formationen? Sie wollen unverbindlich 

Einblick in die Arbeit nehmen? In diesem 

Fall freuen wir uns über Ihr Kommen an ei-

ner der beiden nächsten Vorstandssitzun-

gen am 25.9.2018 und 24.10.2018 (jeweils 

19.00 h, Neubau 2. Stock Raum FUFIGS) 

 

Der Vorstand 

 
 

Schülervertretung 

 

 

Hallo, 

unsere Namen sind Lara Weimer (Klassen-

stufe 9) und Melissa Grub (Klassenstufe 

11). 

Als neue Schülersprecher vertreten wir die 

Anliegen der Schüler vor der Schulleitung, 

dem Kollegium und dem  Förderverein. 

Wir hoffen, dass wir die Aufgaben der 

Schülersprecher dank längerer Erfahrung  

 

in der Kern-SV gut umsetzen werden/kön-

nen. 

Wir freuen uns auf dieses Schuljahr und 

sind immer für euch da, wenn ihr uns 

braucht! 

 

 

Lara & Melissa 
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P E R S O N A L I A 
Die neuen Kollegeinnen 

Auf den nächsten Seiten möchten wir Ihnen wieder unsere neuen Kolleginnen und Kollegen vorstellen.  

 

MIKE KÄSTLI 
(MSS Team-11 LK D2) 

Liebe Schülerinnen Schüler, liebe Eltern, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mein Name ist 

Mike Kästli und 

ich unterrichte die 

Fächer Deutsch 

und Gesellschafts-

lehre seit Beginn 

dieses Schuljahres 

an der IGS Oppen-

heim. Geboren 

bin ich in Süd-

deutschland, aufgewachsen jedoch in 

Alzey, wo ich auch mein Abitur absolvierte. 

Nach dem Zivildienst folgten für mich das 

Lehramtsstudium sowie das Referendariat 

in Mainz. Nach einem kurzen Zwischen-

stopp am Elly-Heuss-Gymnasium in Wies-

baden freut es mich nun umso mehr, dass 

es mich an die IGS Oppenheim und damit 

zurück in meine Heimat Rheinhessen ver-

schlagen hat.  

In meiner Freizeit bin ich gerne körperlich 

aktiv (Fahrradfahren, Joggen, Wandern), 

musiziere (E-Bass) oder besuche Kino und 

Theater. Gute Literatur darf dabei auch 

nicht fehlen, denn „ein Buch muss die Axt 

sein für das gefrorene Meer in uns.“ (Franz 

Kafka)  

 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 

mit meinen neuen Kolleginnen und Kolle-

gen und auf viele interessante Eindrücke 

aus dem Schul- und Unterrichtsleben. 

 

TORSTON DAVIS 
(MSS-Team 12-LK Ph) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe El-

tern,  

 

mein Name ist Torston Davis und ich un-

terrichte seit diesem Schuljahr (2018) die 

Fächer Mathematik und Physik an der IGS 

Oppenheim. Ich freu mich sehr hier zu sein 

und über meine Tutorenschaft im Physik 

Leistungskurs. Nach meinem Abitur an der 

GSW in Mainz, habe ich an der Uni Mainz 

Mathematik und 

Physik studiert 

und im Fachbe-

reich Physik gear-

beitet. Ich freu 

mich auf eine er-

tragsreiche Zu-

sammenarbeit in 

unserer Schulge-

meinschaft.   

 

MAREIKE COLLÉE 
(MSS-Team 12) 

Liebe SchülerInnen, liebe Eltern, liebe Kol-

legInnen, 

mein Name ist Mareike Collée und ich un-

terrichte seit Beginn des Schuljahres die 
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Fächer Deutsch und Biologie an der IGS 

Oppenheim. Zudem bin ich Fachlehrerin 

für Sport, wobei ich zurzeit dort nicht ein-

gesetzt bin. Als Tutorin findet man mich im 

MSS Teamraum, da ich die Tutorenschaft 

für einen Biologie-Leistungskurs übernom-

men habe. 

Nachdem ich in Koblenz geboren und auf-

gewachsen bin, hat es mich durch mein 

Studium für einige Jahre nach Mainz ver-

schlagen. Die letzten eineinhalb Jahre 

durfte ich im schönen Schwarzwald ver-

bringen, da ich mein Referendariat in Frei-

burg absolviert habe. Allerdings hat es 

mich aufgrund meiner Freunde und Fami-

lie wieder zurück in Richtung Heimat gezo-

gen. Als ich kurz vor den Sommerferien das 

Angebot von der IGS Oppenheim bekam, 

habe ich dieses mit Freude angenommen.  

In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport, 

verbringe viel Zeit 

mit Freunden und 

reise gerne. Ich 

bin sehr gespannt 

auf die kom-

mende Zeit, freue 

mich an dieser 

Schule unterrich-

ten zu dürfen und 

mit allen Schülern, 

Eltern und Kolle-

gen zusammenzuarbeiten. 

 

MATHIS HÖLTER 
(Team 5) 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe El-

tern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mein Name ist Mathis Hölter und ich bin 

zusammen mit Julia Schmolka Tutor der 

5a. Seit Beginn des neuen Schuljahres un-

terrichte ich an unserer Schule die Fächer 

Musik und Erdkunde (GL) und leite die 

neue Gesangsklasse. Nach dem Referen-

dariat in Heidelberg und einer anschlie-

ßenden Stelle als Vertretungslehrer an ei-

ner Gesamtschule mit Schwerpunkt Musik 

war ich die vergangenen sechs Jahre als 

Gymnasiallehrer und Leiter der Gesangs-

klassen an der Georg-Büchner-Schule in 

Darmstadt. Neben meinem Lehramtsstu-

dium habe ich zusätzlich in Mannheim und 

Mainz ein künstlerisches Studium im Fach 

Jazz-Klavier absolviert. 

Seit 2012 bin ich außerdem in der Lehrer-

ausbildung tätig und unterrichte an der 

Hochschule für Musik in Mainz am Fachbe-

reich Schulmusik/Musikpädagogik ange-

hende MusiklehrerInnen in den Fächern 

Schulpraktisches Klavierspiel und Arrange-

ment. Als Pianist spiele ich regelmäßig mit 

meinem Trio und Quartett in Jazzclubs im 

Rhein-Main-Gebiet. Da ich mit meiner Fa-

milie schon lange in der Nähe von Mainz 

wohne - und dort auch am liebsten meine 

Freizeit im Freien verbringe – bin ich sehr 

dankbar, dass ich über das Ländertausch-

verfahren nach Oppenheim versetzt 

wurde. 
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Ich freue mich auf eine schöne und inte-

ressante Zeit an unserer Schule und be-

danke mich  . 

 

LAURA HAMMEL 
(MSS-Team) 

 

Liebe Schüler, liebe Eltern, liebe Kollegen, 

 

mein Name ist Laura Hammel und ich habe 

das Glück seit Beginn des Schuljahres 

meine Fächer Deutsch, Geschichte und 

evangelische Religion an der IGS Oppen-

heim unterrichten zu dürfen. Geboren bin 

ich in Karlsruhe, allerdings hat es mich mit 

20 nach Mainz verschlagen, wo ich an der 

Johannes-Gutenberg-Universität Lehramt 

studiert habe. Im Anschluss habe ich mein 

Referendariat am Stefan-George-Gymna-

sium in Bingen absolviert, bevor ich in den 

Sommerferien unerwartet die freudige 

Nachricht von einer Stelle in Oppenheim 

bekam. Ich bin momentan Stammkurslei-

terin in der Jahrgangsstufe 12 und freue 

mich, den ersten Jahrgang der IGS zum 

Abitur begleiten zu können.  

An der Schule fühle ich mich schon sehr 

wohl, was vor allem an den vielen tollen 

Menschen liegt, die mich herzlich aufge-

nommen haben. 

 

„(Aus)Bildung ist 

der beste Reise-

proviant für die 

Reise zum hohen 

Alter.“ - Aristote-

les  

 

 

 

 

ANNA FRANK 
(MSS-Team) 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe El-

tern,  

 

mein Name ist 

Anna Frank und 

ich komme ge-

bürtig aus dem 

wunderschönen 

Ruhrgebiet (man 

muss nur wissen, 

wo man suchen 

muss). Mich hat 

es 2011 in die Stadt Mainz verschlagen und 

seitdem ist Rheinhessen eine zweite Hei-

mat für mich geworden. Nach einer kurzen 

Rückkehr ins Ruhrgebiet für das Referen-

dariat an der Theodor-Körner-Schule in 

Bochum bin ich sehr froh seit Beginn des 

Schuljahres 2018/2019 an der IGS Oppen-

heim die Fächer Mathematik und 

Ethik/Philosophie zu unterrichten. Ich 

freue mich sehr über meine Tutorenschaft 

im Mathematik LK in der Jahrgangsstufe 

11.  

In meiner Freizeit bin ich meistens unter-

wegs für Wanderungen, Fahrradtouren, 

Besuche bei Freunden und Familie sowie 

Städtetrips. Zudem höre ich gerne Musik, 

die von Ray Charles über Queen bis nach 

Bilderbuch variieren kann.  

Ich habe im Rahmen meines Lehramtsstu-

diums schon an vielen unterschiedlichen 

Schulen gearbeitet, bin aber noch an kei-

ner Schule so herzlich empfangen und so 

gut eingearbeitet worden wie an der IGS 

Oppenheim. Vielen Dank dafür! 


